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2024 in Zahlen

Wohnungen, die den 
Anschluss nutzen

2‘037 564

2023: 2‘070

CHF 1,89 Mio.
Bilanzsumme

Umlaufvermögen		  CHF 1‘476‘322

Anlagevermögen		  CHF 411‘473

Kurzfr. Fremdkapital		  CHF 337‘879

Langfr. Fremdkapital    	 CHF 270‘000

Eigenkapital	   		  CHF 1‘279‘915

2023: CHF 1,59 Mio.

CHF 759‘266
EBITDA

Gesamtumsatz		  CHF 1‘353‘232

Dienstleist.-Aufwand		  CHF 216‘792

Bruttogewinn			   CHF 1‘136‘440

Übriger betr. Aufwand 	 CHF 377‘174

2023: CHF 600‘745

Kunden mit Basic 
Internet

Hotelzimmer, die den
Anschluss nutzen

526

2023: 513

1‘459
Kunden mit 
Zusatzdienstleistungen

2023: 639

UPC: 275

2023: 486

Sunrise: 1‘137

2023: 359

Yallo: 47

2023: 28
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Berichte

Aussergewöhnliche Ereignisse

Nebst dem Tagesgeschäft, welches wir gemäss der 
Jahresrechnung recht erfolgreich bewältigten, beschäf-
tigten wir uns im vergangenen Jahr eingehend mit der 
Zukunft. 

Seit der Netzmodernisierung im Jahre 2004 verbauen 
wir Glasfasern bis in die Quartiere (FTTS, Fiber To The 
Street). Mit dem Aufbau des Fernwärmenetzes der Adel-
heiz AG entschieden wir im 2010, Glasfasern bis in die 
Liegenschaften (FTTB, Fiber To The Building) zu verlegen. 
Im vergangenen Jahr standen nun folgende Fragen im 
Raum: Erweitern wir das Netz bis in die Wohnungen 
(FTTH, Fiber To The Home) und falls ja, mit welchem Part-
ner? Und ist ein derart aufwändiges Netz in Adelboden 
tragbar? Die bestehende Diversifizierung - damit ist die 
Vermietung von Darkfiber- und Ethernet-Dienstleistun-
gen an Geschäftskunden gemeint - bleibt essenziell, 
um ein Glasfasernetz für Privatkunden kostendeckend 
zu erstellen und zu betreiben. Ein weiterer wichtiger Eck-
pfeiler stellt die Übermittlung von Verbrauchsdaten für 
Strom, Wasser und Fernwärme (Smart Meter) dar. Doch 
auch hier ist der Kostendruck hoch, und die Kommuni-
kationskosten für Mess-, Regel- und Steuerdaten wer-
den vom Gesetzgeber stark reguliert. 

Um eine fundierte Entscheidungsgrundlage zu schaf-
fen, haben wir unseren Business Case von einer exter-
nen Beratungsfirma prüfen lassen. Das Fazit: Wenn wir 
unsere Kosten weiter optimieren, ist der Bau und der 
Betrieb eines Glasfasernetzes bis in die Wohnungen in 
einer langfristigen Betrachtung wirtschaftlich weitge-
hend plausibel und finanziell tragbar. 

Somit musste die ursprüngliche Absicht, ein reines Point 
to Point Netz (P2P) aufzubauen, angepasst werden: In 
gewissen kleineren Gebieten wird stattdessen auf Point 
to Multipoint (P2MP) umgeplant.
Mit diesen Rahmenbedingungen stimmte unser Ver-
waltungsrat dem Auf- und Ausbau zu. Angetrieben vom 
ambitionierten Fahrplan des Smart Meter-Rollouts der 
Licht- und Wasserwerk Adelboden AG - bis Ende 2027 
sollen 80% aller Stromzähler fernausgelesen werden -  
arbeiten wir nun mit vereinten Kräften an der Zukunft 
unserer Gesellschaft. 

Um weiterhin attraktive Dienstleistungen anbieten zu 
können, brauchen wir auch auf dem Glasfasernetz 
einen starken Partner. Ist Sunrise auch hier die bes-
te Wahl? Nachfolgend ein Auszug aus den Unterneh-

menswerten von Sunrise, wie diese auf deren Webseite 
zu finden sind:

«Wir sind LEIDENSCHAFTLICH, wenn es darum geht, kun-
denorientierte Lösungen zu liefern. Wir sind MUTIG und
gehen mit unserer unternehmerischen Denkweise an 
die Grenzen. Wir sind EINS, indem wir zusammenarbei-
ten, einander vertrauen und DE&I (Anm.d.Red.: Diversity, 
Equity & Inclusion) leben.»

Obwohl wir Sunrise nicht nur von der «Sonnenseite» 
kennen, passen diese Aussagen zu uns. Wir pflegen 
eine langjährige und erfolgreiche Partnerschaft und 
sind bereit, diese weiter auszubauen. Der neue Zusam-
menarbeitsvertrag steht kurz vor der Unterzeichnung. 
Selbstverständlich haben wir auch Alternativen geprüft 
und mit verschiedenen Anbietern verhandelt. Doch die-
se Gespräche haben unsere Überzeugung bestärkt: Die 
Migration unserer bestehenden Kundinnen und Kunden 
auf die neue Netztechnologie gelingt am besten mit un-
serem bewährten Partner.

Nachhaltigkeit im Umweltbereich

Die sinnvolle Nutzung von Synergien innerhalb der LWA-
Gesellschaften und - wo möglich - mit den weiteren 
Ver- und Entsorgungsinfrastrukturen der Gemeinde ist 
ein wichtiger Beitrag zur Nachhaltigkeit. Sie spart wert-
volle Ressourcen und schont die Umwelt. Beim weite-
ren Auf- und Ausbau des Glasfasernetzes lassen sich 
gewisse Emissionen und Immissionen nicht vermeiden. 
Langfristig jedoch erweist sich der Betrieb als sehr un-
terhaltsarm und nachhaltig. Zudem ist ein modernes 
Kommunikationsnetz für die weitere Entwicklung von 
Adelboden und somit für den Fortbestand des LWA von 
grösster Wichtigkeit.

Rezertifizierung
Im Frühjahr hat die Licht- und Wasserwerk Adelboden 
AG und mit ihr die Adelcom AG das Aufrechterhaltungs-
audit für die ISO-Normen 9001:2015 und 14001:2015 er-
folgreich bestanden. Dies bestätigt die Aktualität unse-
res Qualitäts- und Umweltmanagementsystems sowie 
die Effektivität unserer Prozesse zur Bereitstellung hoch-
wertiger Produkte und Dienstleistungen. 
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Berichte

Zukunftsaussichten

Bis Ende 2025 sollen rund eintausend Stromzähler per 
Smart Meter fernausgelesen werden, der Grossteil da-
von über unser Glasfasernetz. Bereits heute sind viele 
Rohre und Kabel vom Head-End bis zu den Trafostatio-
nen in den Quartieren verbaut. Die grössere Herausfor-
derung liegt nun in der Planung und dem Bau der Lei-
tungen von den Trafostationen bis in die Liegenschaften 
- und für FTTH sogar bis in die einzelnen Wohnungen.

Sobald die Verträge mit Sunrise unterzeichnet sind, kann 
die erforderliche Infrastruktur beschafft, installiert und in 
Betrieb genommen werden. Wir sind zuversichtlich, bis 
Ende 2025 nicht nur unsere Smart Meter-Ziele zu errei-
chen, sondern auch die ersten Kunden über FTTH an-
binden zu dürfen - eine spannende und anspruchsvolle 
Aufgabe.

Im Jahr 2024 konnte - trotz dem oftmals erwähnten 
Margendruck - wiederum ein vortreffliches Jahreser-
gebnis erzielt werden. Dieses darf nicht über die Her-
ausforderungen der nächsten Jahre hinwegtäuschen, 
welche einen enormen Kapitaleinsatz fordern werden.
 
Der Gesamtumsatz fällt mit CHF 1.353 Mio. genau TCHF 
6 höher aus als im Vorjahr. Die Erlöse aus der Netz-
infrastruktur gingen mit CHF 1.154 Mio. leicht zurück (VJ 
1.162 Mio.). Den Rückstand führen wir auf die Minderein-
nahmen aus dem Netzzugang zurück. Hier nutzen im 
Vergleich zum Vorjahr einerseits weniger Kunden das 
Adelcom Grundangebot, andererseits ging 2024 erst-
mals die monatliche Vergütung der Sunrise pro Kunde 
und Monat zurück. Dieser Rückgang wird sich in den 
Folgejahren fortsetzen und die Ertragslage damit her-
ausfordern. Mehrerträge aus der Glasfaservermietung 
vermochten einen wesentlichen Teil des Rückgangs zu 
kompensieren. Die Wertberichtigung auf den Forde-
rungsbeständen konnte um TCHF 21 reduziert werden, 
weshalb trotz leichtem Umsatzrückgang aus dem Kern-
geschäft dennoch ein höherer Gesamtumsatz resultiert.
Der direkte Aufwand verhält sich konstant, so dass der 
Bruttogewinn mit CHF 1.136 Mio. analog dem Umsatz 
leicht über dem Jahr 2023 (CHF 1.132 Mio.) ausfällt.
 
Auffällig ist der Rückgang der Betriebskosten, welche 
im Vergleich zum Vorjahr regelrecht abstürzen und bei 
TCHF 377 landen, was gegenüber 2023 einer Abnahme 
von TCHF 154 entspricht. Dies ist zu einem wesentlichen 
Teil der Bildung einer Rückstellung im Vorjahr geschul-
det. Im Jahr 2023 wurden TCHF 150 für den FTTH-Ausbau 
zurückgestellt, da man dem damaligen Investitionsrück-
stand Rechnung tragen wollte. In der Folge beobachten 
wir im Berichtsjahr einen deutlich höheren EBITDA (TCHF 
759 ggü. VJ TCHF 601).
Das Investitonsbarometer zog 2024 erstmals wieder 
deutlich an. Das daraus gewonnene Abschreibungs-
substrat treibt die vorgenommenen Abschreibungen 
und Wertberichtigungen. Mit TCHF 576 liegen die Ab-
schreibungen um TCHF 176 über dem Vorjahreswert.
Das Finanzergebnis nimmt gegenüber dem Vorjahr 
leicht ab, während der ausserordentliche und perioden-
fremde Bereich keine Geschäftsfälle enthält. Im Vorjahr 
konnte hier noch ein Veräusserungsgewinn aus einer 
Finanzanlage von TCHF 20 ausgewiesen werden. So re-
sultiert nach Berücksichtigung der Steueraufwendungen 
von TCHF 37 ein Jahresgewinn von TCHF 149.

Ein Blick auf die Bilanz zeigt nach wie vor eine kernge-
sunde Gesellschaft. Beachten wir die Herausforderung 
des vielgenannten FTTH-Ausbaus, ist dies aber auch 
eine zwingende Voraussetzung, um die anstehenden 
Veränderungen meistern zu können.

JahresergebnisRisikoanalyse

Die Risikoanalyse, welche im Rahmen des integrierten 
Managementsystems der Licht- und Wasserwerk Adel-
boden AG geführt, und vom Verwaltungsrat jährlich 
mindestens einmal neu beurteilt wird, erfuhr im zu be-
richtenden Jahr keine wesentlichen Anpassungen. Die 
einzige Beständigkeit in unserer Branche ist die rasante 
Veränderung und hier gilt es, die Segel jeweils rechtzei-
tig in den richtigen Wind zu stellen – dies ist und bleibt 
die grösste Herausforderung respektive Gefahr. 

Innovationstätigkeiten

Durch eine Kombination aus traditionellen Marketing-
aktivitäten und gezielten Online-Kampagnen haben wir 
unsere Angebote kontinuierlich potenziellen Kunden 
präsentiert – mit spürbarem Erfolg, wie die Kundenzah-
len zeigen. Seit November des Berichtsjahres können 
zudem Zusatzabonnemente von Sunrise direkt über 
unsere Website lwa.ch abgeschlossen werden. Obwohl 
unser primäres Ziel weiterhin darin besteht, Kunden in 
unserem Geschäft persönlich zu beraten, sind wir uns 
bewusst, dass wir ohne ein digitales Angebot potenziel-
le Neukunden verlieren würden. 
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AKTIVEN Anhang 31.12.2024 
in CHF

31.12.2023 
in CHF

Flüssige Mittel 1‘114‘998.18 845‘782.22

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten  54‘546.86  109‘739.73 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Beteiligten und Organen  200‘890.35  203‘013.45 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.1  255‘437.21 312‘753.18

übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Dritten  660.00  -   

übrige kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen  915.73  1‘757.15 

Sonstige kurzfristige Forderungen  -    5‘700.00 

übrige kurzfristige Forderungen  1‘575.73 7‘457.15

Vorräte - 39‘900.00

Aktive Rechnungsabgrenzung  104‘310.95 5‘152.08

Total Umlaufvermögen  1‘476‘322.07 1‘211‘044.63

Finanzanlagen 4.00 4.00

Maschinen und Apparate  1.00  1.00 

Büromaschinen, Informatik, Kommunikationstechnologie  177.66  353.31 

Werkzeuge und Geräte  1.00  1.30 

Feste Einrichtungen und Installationen  411‘288.03  380‘329.48 

Mobile Sachanlagen  411‘467.69 380‘685.09

Immaterielle Anlagen 1.00 1.00

Total Anlagevermögen  411‘472.69 380‘690.09

TOTAL AKTIVEN  1‘887‘794.76 1‘591‘734.72

PASSIVEN Anhang 31.12.2024
in  CHF

31.12.2023
in CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten  42‘339.45  5‘917.40 

Anzahlungen von Dritten  10‘187.45  6'926.50 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Beteiligten & Organen  94‘402.50  4‘907.90 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  146‘929.40 17‘751.80

kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber staatlichen Stellen  12‘004.40  32‘993.98 

kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten  15‘716.38  31‘432.78 

kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten & Organen  14‘209.85  -   

übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  41‘930.63 64‘426.76

passive Rechnungsabgrenzungen 5.2  149‘019.40  53‘561.38 

kurzfristige Rückstellungen  -    10‘000.00 

passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen  149‘019.40 63‘561.38

Total kurzfristiges Fremdkapital  337‘879.43 145‘739.94

Rückstellungen 270‘000.00 270‘000.00

Total langfristiges Fremdkapital 270‘000.00 270‘000.00

Aktienkapital 300‘000.00 300‘000.00

Gesetzliche Gewinnreserven 150‘000.00 150‘000.00

Freiwillige Gewinnreserven 614‘000.00  479‘000.00

Reserven  764‘000.00  629‘000.00 

Gewinnvortrag aus den Vorjahren  66‘994.78 67‘426.39

Jahresgewinn / Jahresverlust  148‘920.55 179‘568.39

Bilanzgewinn  215‘915.33  246‘994.78 

Total Eigenkapital  1‘279‘915.33 1‘175‘994.78

TOTAL PASSIVEN  1‘887‘794.76 1‘591‘734.72

Jahresrechnung
Bilanz
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ERFOLGSRECHNUNG Anhang 31.12.2024 
in CHF

31.12.2023 
in CHF

Dienstleistungserlös 5.3  1‘338‘777.67  1‘358‘105.93 

übrige Erlöse aus Lieferungen und Leistungen  9‘475.62  4‘824.93 

Erlösminderungen  4‘978.26  -15‘757.75 

Total betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen  1‘353‘231.55 1‘347‘173.11

Aufwand für bezogene Dienstleistungen  -216‘791.80  -221‘194.65 

Bestandesänderungen und Material  -    6‘300.00 

Total Aufwand für Material, Handelswaren, Dienstleistungen und Energie  -216‘791.80 -214‘894.65

Bruttogewinn I  1‘136‘439.75 1‘132‘278.46

Raumaufwand  -40‘783.80  -40‘783.80 

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz  -62‘644.55  -232‘900.49 

Fahrzeug- & Transportaufwand  -14‘899.15  -12‘900.00 

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen  -3‘289.65  -3‘636.90 

Energie- und Entsorgungsaufwand  -18‘847.80  -18‘656.25 

Verwaltungs- und Informatikaufwand  -217‘428.09  -194‘540.52 

Werbeaufwand  -19‘281.10  -26‘615.45 

Sonstiger betrieblicher Aufwand  -    -1‘500.00 

Total übriger betrieblicher Aufwand  -377‘174.14 -531‘533.41

Betriebl. Ergebnis vor Zinsen, Steuern Abschreibungen (EBITDA)  759‘265.61 600‘745.05

Abschreibungen und Wertberichtigungen des Anlagevermögens  -575‘612.00 -399‘835.70

Betriebl. Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)  183‘653.61  200‘909.35

Finanzaufwand  -245.55  -286.75 

Finanzertrag  2‘649.14  5‘025.45 

Total Finanzaufwand und Finanzertrag  2‘403.59 4‘738.70

Betrliebl. Ergebnis vor Steuern (EBT)  186‘057.20 205‘648.05

Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 6.1  -    19‘999.00 

Periodenfremder Aufwand und Ertrag 6.1  -    1‘238.34 

Total betriebsfremder, a.o., einmaliger, periodenfremder Aufwand/Ertrag - 21‘237.34

Steuern  -37‘136.65 -47‘317.00

JAHRESGEWINN / JAHRESVERLUST  148‘920.55 179‘568.39

Jahresrechnung
Erfolgsrechnung

 
 
 

Plakatwerbung bei der Talstation der Tschentenbahnen AG und bei der Zwischenstation Eselmoos 
der Bergbahnen Adelboden-Lenk AG.
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I ALLGEMEINE ANGABEN

1. Firma und Sitz der Gesellschaft

Adelcom AG, Adelboden

2. Rechtsform und Zweck der Gesellschaft

Aktiengesellschaft
Zweck der Gesellschaft ist der Bau und Betrieb von Kommunikationsnetzen und dem Anbieten von damit 
zusammenhängenden Diensten und Dienstleistungen. Die Gesellschaft kann im Übrigen alle Geschäfte tätigen, im In- und Ausland Zweigniederlassungen er-
richten, sich an anderen Unternehmungen im In- und Ausland beteiligen, gleichartige oder verwandte Unternehmen errichten, erwerben oder sich mit solchen 
zusammenschliessen, Grundstücke, Immobilien und Wertschriften erwerben, verwalten oder weiterveräussern sowie alle Geschäfte eingehen und Verträge 
abschliessen, die geeignet sind, die Entwicklung des Unternehmens und die Erreichung des Gesellschaftszwecks zu fördern oder zu erleichtern, oder die direkt 
oder indirekt damit im Zusammenhang stehen.

3. Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt

Die Adelcom AG beschäftigt wie im Vorjahr kein eigenes Personal

II ERLÄUTERUNGEN ZU BILANZ UND ERFOLGSRECHNUNG

4. Angaben über das in der Jahresrechnung angewandte Rechnungslegungsrecht

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchfüh-
rung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

5. Angaben und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und 
Erfolgsrechnung

31.12.2024
in CHF

31.12.2023
in CHF

5.1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Wertberichtungen aus Lieferungen und Leistungen

 269‘917.70 
 -14‘480.49 

 332‘230.00 
 -19‘477.12 

5.2 passive Rechnungsabgrenzungen
gegenüber Beteiligten & Organen 135‘469.00 29‘297.80 

5.3 Dienstleistungserlös & Aufwand für bezogene Dienstleistungen 
Dienstleistungserlöse Netzinfrastruktur
Dienstleistungserlöse Netzanschlussbeiträge
Dienstleistungserlsöe Partnerschaften
Dienstleistungserlöse Hospitalityservice
Aufwand bezogene Dienstleistungen Netzinfrastruktur
Aufwand bezogene Dienstleistungen Partnerschaften
Aufwand bezogene Dienstleistungen Hospitalityservice

 1‘154‘079.81 
 154‘998.52 

 21‘432.78 
 8‘266.56 

 -201‘169.30 
 -7‘355.95 
 -8‘266.55 

 
1‘162‘459.16 
 161‘257.69 

 26‘122.51 
 8‘266.57 

 -202‘417.65 
 -10‘510.45 
 -8‘266.55 

III WEITERE ANGABEN

6. Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder perioden-
fremden Positionen der Erfolgsrechnung

31.12.2024
in CHF

31.12.2023
in CHF

6.1
6.1
6.1
6.1

Gewinn aus Veräusserung von Finanzanlagen
Beitrag Fonds-Info TV 2022
Steuern 2022
Entnahmen Fonds-Info TV 2022

 -   
 -   
 -   
 -   

 19‘999.00 
 -2‘228.41 
 -3‘133.25 
 6‘600.00 

7. Erläuterungen zur Gliederung und Darstellung der Jahresrechnung

Überarbeitung Kontenplan
Im Berichtsjahr wurde der Kontenplan überarbeitet, was zu vereinzelten Verschiebungen von Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen geführt hat. Um die 
Vergleichbarkeit zu gewährleisten, wurde das Vorjahr anhand der neuen Struktur aufbereitet.

Umgliederung der Vorräte in das Anlagevermögen
Im Berichtsjahr wurden die Vorräte neu als Anlagevermögen klassifiziert. Dies erfolgt aufgrund der langfristigen Nutzung des eingekauften Materials, das nicht 
für den Verkauf bestimmt ist. Die Anpassung führt zu einer Umgliederung innerhalb der Bilanz, hat jedoch keinen Einfluss auf das Jahresergebnis.

Steuerwert
Der Netto-Steuerwert pro Aktie beträgt seit dem 
31. Dezember 2023 CHF 4‘095.00.

Jahresrechnung
Anhang
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Revisionsbericht

  

 

 

 
BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 

 
 

  

 

 

Tel. +41 31 327 17 17 
www.bdo.ch 
bern@bdo.ch 

BDO AG 
Hodlerstrasse 5 
3001 Bern 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  
 
Adelcom AG, Adelboden 

 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und An-
hang) der Adelcom AG für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 
internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delik-
tischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht dem 
schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen.  

 
 
Bern, 3. März 2025  

BDO AG 

 

 

 

 

Bernhard Remund 

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 

 

 

 

ppa. Maik Morf 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

 

Beilagen 
- Jahresrechnung 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes  
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Organisation

Amtsdauer bis GV 2025

Pascal von Allmen
Verwaltungsratspräsident

Beat Inniger
Mitglied

Simon Fuhrer
Mitglied

Markus Gempeler
Leiter Vertrieb, Licht- und Wasserwerk Adelboden AG

Verwaltungsrat

Geschäftsführer
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Frontseite des Flyers, der im Herbst an unsere Kundin-
nen und Kunden verschickt wurde.
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